
Wollbicher Zeitung 
L a n d k r e i s  R h ö n - G r a b f e l d  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
der Glasfaserausbau hat begonnen. 
Am Bildstock und im Rhönblick haben die Bauarbeiten für den 
Breitbandausbau begonnen. Die Anschlüsse werden – nach 
Anmeldung bei der Telekom – kostenfrei in die Gebäude und Bauplätze 
gelegt. Dies ist ein weiterer wichtiger Schritt, unsere Kommune 
zukunftssicher aufzustellen. 
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer 
 
 
 
Thomas Bruckmüller  
1. Bürgermeister  

23. Jahrgang, Ausgabe Nr. 3/2023      (gilt nicht als Amtsblatt)  
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Wollen Sie als Verein oder Gruppierung die Dorfbevölkerung informieren oder wollen 
Sie sich vorstellen? Dann schicken Sie Ihre Word-Datei bis zum 08.10.2023 an 
annette.riess@heustreu.de, corneliat.mueller@posteo.de oder 
kerstin.schneyer@web.de. Vielen Dank! 
 

Hinweis in eigener Sache 
Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge als unformatierten Fließtext nach Möglichkeit per e-
mail. Sie helfen uns, Zeit und Arbeit bei der Erstellung Ihres Mitteilungsblattes zu sparen. 
 

Bei der Veröffentlichung von Namen und Kontaktdaten brauchen wir zukünftig aus 
datenschutzrechtlichen Gründen eine Genehmigung der betroffenen Person. Wenn möglich, 
bitten wir deshalb auf personenbezogene Daten in Ihren Textbeiträgen zu verzichten. Wenn 
eine Veröffentlichung solcher Informationen notwendig ist, stellen wir Ihnen gerne ein 
entsprechendes Einwilligungsformular zur Verfügung. 
 

Vielen Dank! 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Heustreu 

mailto:annette.riess@heustreu.de
mailto:corneliat.mueller@posteo.de
mailto:kerstin.schneyer@web.de
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Wenn Sie einen Hund halten, müssen Sie ihn anmelden und 
Hundesteuer bezahlen. 
Sie können Ihren Hund persönlich durch Vorsprache oder schriftlich bei 
der VGem Heustreu anmelden. Für die Anmeldung können Sie das 
Formular „Anmeldung zur Hundesteuer" verwenden. Dieses Formular 
erhalten Sie ebenfalls bei der VGem Heustreu oder können es unter 
https://www.heustreu-vgem.de/buergerservice/formulare 
herunterladen. 
Beim Bürgermeister können zu den üblichen Kanzleistunden wieder 
Kotbeutel für Hunde abgeholt werden. 

Fundsachen können beim 1. Bürgermeister zu den üblichen Zeiten 
abgegeben und abgeholt werden. 

Sehr oft wird bei der Gemeinde wegen freier Wohnungen, Bauplätze 
und Häuser in Wollbach nachgefragt. Sollten Sie Mieter oder Käufer für 
Ihr Objekt suchen, informieren Sie uns bitte. Vielleicht können wir Ihnen 
schnell und unbürokratisch behilflich sein.  

Die aktuelle Wasserhärte von Wollbach beträgt 20,3 dH (hart). 

Im Moment wird von Anwohnern öfters angemahnt, dass ins 
besonders Bauplätze im Ortsbereich nicht gemäht und gepflegt 
werden. Auch sind die Rinnsteine und Rabatten oft überwuchert. Bitte 
halten Sie die Brachflächen sauber. 

 
 

Hunde in Wollbach 

Fundsachen 

Freie Wohnungen und Häuser  

Aktuelle Wasserhärte  

Mäh- und Reinigungsarbeiten  

https://www.heustreu-vgem.de/buergerservice/formulare
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Menschen, die Glas und andere Abfälle außerhalb der offiziellen Zeiten 
– auch mitten in der Nacht und am Sonntag – einwerfen. 
Menschen, die Wertstoffe vor, neben, hinter den Containern 
deponieren, weil die Container voll sind. 
Menschen, die Restmüll am Wertstoffplatz ablagern, anstatt ihn zum 
Wertstoffhof in Brendlorenzen zu fahren. 
Diese Verhaltensweisen nehmen zu – trotz Überwachung mit einer 
Videokamera. 
 
Leidtragende sind die Anwohner, die den Lärm zu jeder Tages- und 
Nachtzeit ertragen müssen, Leidtragende sind unsere Bauhof-
Mitarbeiter, die den Abfall beseitigen müssen. 
Um diese Missstände zu beseitigen, werden ab sofort die Videobänder 
ausgewertet und Zuwiderhandlungen zur Anzeige gebracht! 
Von Seiten des Gemeinderates ergeht die Aufforderung an alle 
Bürgerinnen und Bürger: 
Bringen Sie Ihre Wertstoffe zu den offiziellen Zeiten zu den Containern. 
Nehmen Sie Ihre Wertstoffe wieder mit, wenn die Container voll sind. 
Entsorgen Sie Ihren Restmüll in der Restmülltonne oder bringen Sie ihn 
zum Wertstoffhof nach Brendlorenzen. 
Vielen Dank! 

Am 21.04.2023 war der Startschuss 
der Kinderfeuerwehr Wollbach. Die 
FF Wollbach konnte 38 Kinder 
erstmals bei der Feuerwehr 
Wollbach begrüßen. Nach einer 
kurzen Begrüßung wurden 
verschiedene Stationen mit Spiel 
und Spaß durchlaufen. 
Abschließend gab es noch eine Stärkung und ein Gruppenfoto. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei unseren Betreuerinnen, Betreuer, allen 
Helfern, Eltern und den Kindern für den gelungenen Start.  

Container am Wertstoffplatz hinter dem Bauhof   

Gründung Kinderfeuerwehr 2023  
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Die Übungen finden immer am 3. Freitag im Monat am alten 
Feuerwehrhaus statt (außer in den Ferien).  
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Am Samstag, den 12.08.2023, findet ab 18:00 Uhr der Pop-Up-Biergarten 
und das Schießen um den Sandhose-König am alten 
Feuerwehrgerätehaus statt. Wir freuen uns über viele Besucher und 
Besucherinnen. 

 

Am 17.09.2023 findet ein Pop-Up-Frühschobbe der WWG am Alten 
Feuerwehrhaus statt. Beginn ist ca. um 11:00 Uhr nach dem 
Gottesdienst. Es ergeht herzliche Einladung an alle! 

Pop-Up-Biergarten der Soldaten- und Schützenkameradschaft  

Pop-Up-Frühschobbe der WWG  
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Bei Bürgermeister Bruckmüller ist zu den Sprechzeiten weiterhin die 
Dorfchronik zu erwerben. Die Dorfchronik bietet einen sehr 
interessanten Überblick zu unserer Dorfgeschichte. 

Die Gemeinde Wollbach hat im Rathaus zwei Büro-/Geschäftsräume 
mit EBK, ca. 75qm, zu vermieten. Interessenten können sich unter 
buergermeister@wollbach.de melden. 

Am Bildstock wurden Rohre für Glasfaser verlegt, als nächstes ist der 
Rhönblick dran. Wann die anderen Bereiche bestückt werden, 
bestimmen die ausführenden Firmen. Die Rohre werden bis an die 
Häuser gelegt. In den Straßen, die versorgt werden, nehmen die 
ausführenden Firmen persönlich Kontakt mit den Anwohnern auf. Wer 
Fragen hat, wendet sich direkt an die Mitarbeitenden der Firmen vor 
Ort. Auch der Bürgermeister steht als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Die Feldflurbereinigung Wollbach ist abgeschlossen. Alle Daten wurden 
dem Grundbuch- und Vermessungsamt gemeldet. Die Abrechnung 
wird noch eine Weile dauern. Am Freitag, 30.06.23, wurde der 
Erinnerungsstein am Fahrradweg an den Kastanienbäumen offiziell 
übergeben. Anschließend gab es eine kleine Feier am Alten 
Feuerwehrhaus. 

Am 10.07.2023 wurde ein Pumpversuch über 72 Stunden gestartet. Ziel 
ist es festzustellen, ob sich durch langandauernde Pumpversuche der 
Grundwasserspiegel verändert und/oder ob verschiedene Quellen in 
der Umgebung zusammenhängen. Auch das Alter des Wassers wird 
untersucht. Das gepumpte Wasser versickert im Wald. 
 
 

Dorfchronik  

Büroräume zu vermieten  

Glasfaserausbau Wollbach   

Flurbereinigung   

Pumpversuche an den Brunnen   

mailto:buergermeister@wollbach.de
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Das Pfarr- und Kindergartenfest am 18.06.23 war ein großer Erfolg. Die 
Wortgottesfeier zu Beginn des Festes wurde von den Kindern 
mitgestaltet (professionell gemacht!) und war sehr gut besucht. 
Schön, wenn die Kirche so voller Leben ist! Der Festbetrieb wurde vom 
Elternbeirat und dem Gemeindeteam vorbereitet und von vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern erst möglich. Auf diesem Wege 
herzlichen Dank allen, die geholfen haben!  
Die VG-Kids unterhielten während der Mittagszeit mit ihrem Können. 
Weiter so! Nach der gelungenen Aufführung der Kinder vor der Kirche 
(in großer Hitze) konnten wir die offizielle Übergabe und Segnung 
unseres Neubaus miterleben. Unser Bürgermeister Thomas 
Bruckmüller und der Architekt Peter Kopperger aus Bergrheinfeld 
gaben einen Überblick über Bauzeit und Bauausführung. Architekt 
Kopperger überreichte an Cornelia Müller als Trägerbeauftragte und 
Tanja Früh als Kindergartenleitung ein Schatzkästchen. Mit dem Inhalt 
lassen sich noch einige Anschaffungen finanzieren. Dafür herzlichen 
Dank. Anschließend segnete Pfarrer Leo Brand die neuen Räume, unser 
Bürgermeiste assistierte ihm, indem er den Weihwasserkessel trug. 
Danach konnte weiter gefeiert werden: in den neuen Räumen gab es 
Kaffee und Kuchen, im und um das Feuerwehrhaus kalte Getränke und 
Essen vom Grill. Die Promiband mit 18 Personen war da und unterhielt 
mit schmissiger Musik. Für die Kinder gab es Workshops im „Vöth-
Garten“ und im Turnraum. Eine Zirkusvorführung mit Feuernummer um 
18:00 Uhr hinter dem Feuerwehrhaus beendete das gelungene Fest.  

Sowohl das Pfarr- und Kindergartenfest als auch das 100-jährige 
Jubiläum des RSV Wollbach war nur möglich, weil sich sehr viele 
freiwillige Helfer und Helferinnen fanden und viele verschiedene 
Dienste übernahmen. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
Die Stimmung bei Auf- und Abbau und an den Ständen war unter den 
Helfenden voller Freude – so können wir Gemeinschaft erleben. Ohne 

Einweihung der Kinderkrippe im Rahmen des Pfarr- und  
Kindergartenfestes   

Gemeinsame Veranstaltungen fördern das Gemeinschaftsgefühl  
im Dorf   
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diese Gemeinschaft fehlt im Dorf was. Deshalb der Aufruf an alle, die 
sich nicht entscheiden konnten, zu helfen: das gemeinsame Arbeiten 
auf so ein Fest hin, macht Spaß. Probiert es das nächste Mal aus! 

Jetzt ist es da! Das Bücher-
Tausch-Regal steht im Foyer des 
Rathauses von Wollbach. 
Gemeinderätin Cornelia Müller 
hatte die Idee zur Anschaffung 
dieses Bücherregals. Sie hat sich 
zusammen mit dem 
Büchereiteam (auf dem Bild 
Annett Müller und Luise Härder) 

um den Antrag für die Kleinprojekteförderung beim Landkreis Rhön-
Grabfeld gekümmert. Denn das Regal wurde mit 1.000,00€ 
bezuschusst. Josef Baumeister hat in vielen Stunden teils 
ehrenamtlicher Arbeit das Vollholzregal mit Unterstützung der 
örtlichen Schreinerei Reinhart gebaut, welches hervorragend in das 
Foyer passt. Bürgermeister Thomas Bruckmüller bedankte sich im 
Namen der Gemeinde bei Josef Baumeister und überreichte ihm noch 
einen Gutschein als Dankeschön für die geleistete Arbeit. Im Bücher-
Tausch-Regal können Bücher mitgenommen oder abgegeben 
werden. So können Bücher, die zuhause im Regal verstauben, für 
andere Menschen eine willkommene Lektüre werden. Wichtig ist, dass 
keine anstößige Lektüre oder solche mit verbotenen Inhalten abgelegt 
werden. Die Mitarbeitenden der Bücherei und weitere Freiwillige 
werden sich um das Regal kümmern. Herzlichen Dank dafür! 

Bild: Daniela Heurig; Text: Cornelia Müller  

Am Freitag, 15.09.2023, findet um 19:30 Uhr eine Autorenlesung mit Ulrike 
Hahn aus Salz im Rathaus Wollbach statt. Frau Hahn wird Gedichte aus 
ihrem Werk „Lyrikkuss" vortragen.  
Die Texte werden mit selbst gemalten Bildern der Autorin unterlegt. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt ein Querflötenquartett. 

Das Bücher-Tausch-Regal wurde übergeben   

Autorenlesung mit Ulrike Hahn am 15.09.2023 im Rathaus  
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Das Buch „Lyrikkuss" kann bei Interesse käuflich erworben werden. Für 
Getränke und Snacks ist gesorgt. 
Das Büchereiteam Wollbach freut sich auf einen kurzweiligen Abend 
mit zahlreichen Zuhörern! 
Der Eintritt ist frei! 

Der Katholische Deutsche Frauenbund Zweigverein Wollbach lädt ein: 
ab Mittwoch, den 06.07.23, findet wieder die beliebte Gymnastik nach 
dem Gottesdienst statt. Unter dem neuen Namen „Bewegungstreff“ 
sind alle Frauen eingeladen, nach dem Gottesdienst im Pfarrheim 
gemeinsam ihre Beweglichkeit zu trainieren. Edith Schlereth und Sylvia 
Werner werden die Gruppe anleiten. Der Unkostenbeitrag beträgt pro 
Einheit 1,00€. 
 
Am Sonntag, 06.08.23, findet ein Frauen-Ausflug, ebenfalls nach 
Maßbach ins Theater statt. Zu diesem Termin sind alle Frauen 
eingeladen. Weitere Einzelheiten finden sich im Schaukasten am 
Dorfplatz. Es sind noch Plätze frei, wer Interesse hat, meldet sich bei 
Birgit Tully. 
 
Am Samstag, 19.8.23, findet wieder „Eine Stunde Achtsamkeit in der 
Gruppe“ mit Ute Bernhardt-Fiedler statt. Um 9:00 Uhr ist Treffpunkt am 
Schönungsteich. Bitte Stuhl, Kissen und Decke mitbringen. Herzliche 
Einladung dazu an alle! 

Ein schöner Garten ist auch mit wenig Wassereinsatz möglich. Dazu 
muss man lediglich einige Tipps und Hinweise beachten. 
Die sechs häufigsten Bewässerungsmythen: Wir klären auf.  
Mythos 1: Bei Hitze so oft gießen wie möglich. Falsch! Wichtiger als die 
Häufigkeit ist die Menge beim Gießen. Es ist besser, einmal richtig den 
Boden durchdringend zu wässern, als immer mal wieder ein wenig zu 
gießen. So kann das Wasser auch in tiefere Bodenschichten dringen. 
Beim häufigen kurzen Gießen werden die tieferen Bodenschichten 
nicht ausreichend mit Wasser versorgt. Außerdem bilden die Pflanzen 

Informationen vom KDFB Zweigverein Wollbach  

Tipps und Tricks – Wassereinsatz im heimischen Garten 



12 

in diesem Fall nur kurze Wurzeln aus. Wenn man sie „trainiert“, indem 
man sie weniger häufig, aber dafür intensiver gießt, produzieren sie 
längere Wurzeln und kommen so auch an tiefere Bodenschichten, die 
weniger schnell austrocknen. 
Mythos 2: Wer seine Beete mittags gießt, verbrennt seine Pflanzen. 
Auch nicht richtig: Dass Blätter durch die Wassertropfen bei starker 
Sonneneinstrahlung verbrennen, gehört eher in den Bereich der 
Gartenmythen. Allerdings verdunstet bei starker Sonneinstrahlung ein 
großer Teil des Wassers, ohne dass die Pflanzen es aufgenommen 
haben. Aus diesem Grund sollte am besten früh morgens oder abends 
gewässert werden. 
 
Mythos 3: Gegen trockenen Boden kann man nichts machen. Stimmt 
nicht, denn es gibt viele Möglichkeiten, die Wasserspeicherfähigkeit 
des Gartenbodens zu verbessern. Eine Lösung für den Gemüsegarten: 
die Anreicherung mit Humus. Auch Hacken zwischen den Pflanzen hilft. 
Dabei werden die Kapillaren im Boden unterbrochen. Diese kleinsten 
Poren leiten Wasser aus tieferen Bodenschichten nach oben, wo es an 
der Oberfläche dann verdunstet. Unterbricht man den Mechanismus, 
wird Wasser im Boden zurückgehalten. Am besten nach dem Gießen 
alle Beete einmal oberflächlich durchhacken. 
 
Mythos 4: Ohne Torf kann der Boden keine Feuchtigkeit speichern. 
Auch falsch: Torfabbau zerstört Moore und schadet dadurch dem 
Klima. Denn beim Torfabbau werden Kohlenstoffdioxid und andere 
klimaschädliche Gase frei. Dabei geht es im Garten auch ohne Torf, 
zum Beispiel, indem man Kompost in die Gartenerde einarbeitet. 
Bodendeckende Pflanzen zwischen Stauden oder Gehölzen schützen 
den Boden zusätzlich vor Austrocknung. Im Gemüsebeet oder unter 
Gehölzen hilft eine Schicht aus Mulch. Sie kann zum Beispiel aus 
trockenem Rasenschnitt, Laub, Gemüseresten, Schafwolle oder 
gejäteten Wildpflanzen bestehen. Letztere sollten aber keine reifen 
Samen haben, damit man sie nicht ungewollt aussät. Der Mulch 
verhindert die Verdunstung und Austrocknung des Bodens durch Wind 
und Sonne. Zusätzlich versorgt er die Beete zudem mit Nährstoffen. 
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Mythos 5: Bäume und Sträucher ziehen zu viel Wasser, besser ist wenig 
Bewuchs im Garten. Das Gegenteil ist der Fall: Eine Hecke aus 
heimischen Gehölzen hält Wind ab und spendet Schatten. Gleichzeitig 
verdunstet sie Wasser. Bäume kühlen ihre Umgebung, indem sie 
Wasser verdunsten und Schatten werfen. Wer generell auf 
Pflanzenvielfalt statt auf nur wenige Arten setzt, geht ein geringeres 
Risiko ein, dass der Garten komplett vertrocknet. Ein raspelkurzer 
Golfrasen mit nur wenigen Gräserarten kapituliert bei längerer 
Trockenheit schnell. Wer in seinem Rasen auch Wildkräuter duldet, 
braucht Trockenheit viel weniger zu fürchten. Eine Wildblumenwiese 
mit standortheimischen Pflanzen kommt sogar ganz ohne künstliche 
Bewässerung aus. 
 
Mythos 6: Heimische Pflanzen kommen mit der Trockenheit nicht 
zurecht. Stimmt auch nicht. Es gibt eine große Auswahl an heimischen 
Pflanzen, die naturgemäß auf trockenen, heißen Standorten 
vorkommen, etwa auf Trockenrasen, im Gebirge oder in Steinbrüchen. 
Heimische Wildstauden wie Graslilie, Sandthymian oder 
Karthäusernelke und Gehölze wie Wolliger Schneeball, Feldahorn, 
Wachholder oder Wildrosen kommen daher auch im Garten mit 
Trockenheit klar. Viele exotische Pflanzen wie Geranien, Hortensien oder 
Thuja benötigen dagegen ausreichend Feuchtigkeit und bekommen 
bei längerer Trockenheit Probleme. 
Quelle: https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-
leben/balkon-und-garten/pflege/giftfrei/pflegen/24735.html 

Trockenes Wetter macht Tieren zu schaffen. 
Die langanhaltende, trockene Witterung 
macht Vögeln und Insekten zu schaffen. Der 
NABU Niedersachsen empfiehlt daher, den 
Tieren eine Trinkgelegenheit anzubieten. Es 
geht ganz einfach:  
Materialien: eine Vogeltränke oder eine 
flache Schale; Steine; Moos; Wasser 

Tipps und Tricks - Vögel und Insekten haben Durst   

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/pflege/giftfrei/pflegen/24735.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/pflege/giftfrei/pflegen/24735.html
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So wird's gemacht: 
Die Steine in der Tränke oder Schale platzieren und diese mit frischem 
Wasser so auffüllen, dass die Steine zur Hälfte aus dem Wasser 
schauen. Dazwischen und vor allem am Rand der Tränke noch etwas 
Moos verteilen, damit die Insekten ausreichend Flächen vorfinden, um 
sich niederlassen zu können und gefahrlos an das Wasser zu gelangen. 
Fertig! Die Insektentränke sollte am besten an einem sonnigen, 
warmen und windstillen Ort und in der Nähe von bienenfreundlichen 
Pflanzen platziert werden. Das Wasser sollte in regelmäßigen 
Abständen ausgetauscht werden, um die Entstehung von 
Krankheitserregern zu verhindern. 
Quelle: https://niedersachsen.nabu.de/tiere-und-
pflanzen/insekten/helfen/24460.html 

Geht die kleine Ina zu ihrem Vater: „Papa, ich habe zwei Fragen an dich. 
Die erste Frage: Kann ich bitte mehr Taschengeld haben? Und die 
zweite: Warum nicht?“ 
 
Warum brauchen Polizisten eine Schere? Damit sie Einbrechern den 
Weg abschneiden können. 
 
Wird ein Mann bei einer Straßenkontrolle von der Polizei angehalten. 
Fragt die Polizistin: „Guten Tag! Können Sie sich identifizieren?“ 
Daraufhin kramt der Mann einen Spiegel aus der Tasche, sieht sich an 
und antwortet: „Ja, ich bin’s!“ 
 
Fragt der Lehrer die Klasse: „Wie viele Kontinente gibt es und wie heißen 
sie?“ Daraufhin meldet sich ein Schüler und antwortet: „Es gibt viele 
Kontinente und ich heiße Lukas.“ 
 
Warum können Geister so schlecht lügen? Weil sie leicht zu 
durchschauen sind. 
 

Witze   
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Ein Elefant und eine Maus gehen gemeinsam ins Schwimmbad. 
Plötzlich sagt der Elefant erschrocken: „Oh nein, ich habe meine 
Badehose zuhause vergessen!“ Da antwortet die Maus: „Das ist doch 
kein Problem! Ich habe zwei dabei.“  
 
Sitzen zwei Mäuse auf dem Dach und beobachten den Sternenhimmel. 
Plötzlich fliegt eine Fledermaus an den beiden vorbei. Da ruft die eine 
Maus ganz aufgeregt: „Unglaublich – ein Engel!“ 

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst – das dicke 
Plus im Lebenslauf! 
 
Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Pluspunkt 
im Lebenslauf. Sammle bei uns erste Berufserfahrung, gewinne 
Einblicke in soziale Felder und beeindrucke Deine späteren Arbeitgeber 
mit einem abgeleisteten Freiwilligendienst. Gleichzeitig kannst Du mit 
einem Freiwilligendienst die Wartezeit auf einen Studien- oder 
Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken. 
 
Einsatzmöglichkeiten sind: 

- BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld z.B. Fahrdienst, Rettungswache, 
Breitenausbildung und Blutspendedienst 

- BRK Alten- und Pflegeheim Bad Neustadt 
- RHÖN-KLINIKUM AG Bad Neustadt 
- sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken 

Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regelmäßigen 
Abständen fünf Bildungsseminare statt, welche Du gemeinsam mit 
anderen Freiwilligen und einem Team vom Bayerischen Roten Kreuz 
gestaltest. 
Wenn du Interesse oder Fragen hast, dann melde dich gerne bei  
BRK Bezirksverband Unterfranken – Team FWD/René Pröstler  
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131. 
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligendienste-
brk.de. 

BRK Bezirksverband Unterfranken  

mailto:proestler@lgst.brk.de
http://www.freiwilligendienste-brk.de/
http://www.freiwilligendienste-brk.de/
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Die NES-Allianz lud wieder ein... zum musikalischen 
Seniorennachmittag in Wollbach!  
Am Mittwoch, den 26. April 2023, kamen über 300 Senioren und 
Seniorinnen aus allen 14 Städten und Gemeinden der NES-Allianz 
zusammen, um gemeinsam zu singen, zu tanzen, sich zu unterhalten 
und unterhalten zu lassen. Die NES-Allianz-Bürgermeisterin Sonja 
Rahm mit ihrem Akkordeon und Christof Herbert an der Gitarre spielten 
zum Mitsingen und Tanzen auf. Gabi Gröschel trug pointierte 
Kurzgeschichten aus der Region vor und eine Mundart-Gruppe aus 
Unterelsbach unterhielt die Gäste mit einem deftigen Sketch. Versorgt 
wurden die Gäste mit einer großen Auswahl hausgemachter Kuchen, 
Kaffee und herzhaften Bissen. 
 
Organisiert und durchgeführt hatte den musikalischen 
Seniorennachmittag die AG Senioren der NES-Allianz, die sich aus den 
ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten, den fünf 
Quartiersmanagements aus Wülfershausen, Burglauer, Strahlungen, 
Bad Neustadt und Hohenroth und dem Allianzmanagement 
zusammensetzt. Vor Ort unterstützten Ehrenamtliche aus Wollbach 
tatkräftig bei der Versorgung.  
 
Nachdem die Plätze bei den vorangegangenen Veranstaltungen in 
Bad Neustadt und Heustreu schnell vergeben waren, war auch dieses 
Mal die Nachfrage so groß, dass die Anmeldelisten bereits in den 
ersten beiden Tagen des Anmeldezeitraums voll waren. Noch im Mai 
wird sich die AG Senioren treffen, um erste Ideen für den nächsten 
musikalischen Seniorennachmittag zusammenzutragen, der auch 
weiterhin ein- bis zweimal jährlich stattfinden soll. Somit haben auch 
diejenigen, die in Wollbach keinen Platz mehr bekommen haben, 
demnächst wieder die Chance, bei der beliebten Seniorenfeier dabei 
zu sein. 
 
Gerne können Vorschläge für Programmpunkte bei den 
Quartiersmanagements, den Seniorenbeauftragten oder dem 

NES-Allianz – Seniorennachmittag   
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Allianzmanagement eingebracht werden. Gesucht werden Beiträge, 
die möglichst von regionalen Künstlern kommen, Spaß machen und 
die Senioren und Seniorinnen zum Singen, Tanzen, oder auch 
Nachdenken verführen.  

Es ist Spätsommer, die Bäume hängen voll aber keine Zeit zum 
Ernten? Kennzeichnen Sie Ihre Bäume als Probierbäume und teilen 
Sie Ihre Ernte mit anderen! 
 
Obstbäume, Obstbaumgruppen, Streuobstwiesen haben viel zu bieten. 
Sie sind nicht nur wertvolle Lebensräume für eine Vielzahl an Vögeln 
und Insekten, sondern liefern gleichzeitig gesundes, regionales Obst. 
Um ihre Bedeutung für unsere Kulturlandschaft wieder mehr in das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit zu rücken und die leckeren Früchte nicht 
verfallen zu lassen, haben die Kommunen der NES-Allianz im Jahr 2021 
das Projekt „Probierbäume“ gestartet. 
Es gibt zahlreiche Streuobstbäume mit wunderbaren Früchten, 
allerdings werden die diese oftmals nicht verwertet, da das 
Aufsammeln grundsätzlich nicht erlaubt ist. Denn „jeder Baum hat 
einen Besitzer“.  
Nach dem Motto „Meine Früchte darf man genießen“ wurden in den 
Städten und Gemeinden der NES-Allianz zahlreiche kommunale 
Streuobstbäume mit leuchtend gelben „Probierbaum-Banderolen“ 
markiert. Ob direkt vom Baum genascht, eingemacht oder zu Saft 
verarbeitet, das Streuobst bietet viele Möglichkeiten. Sehr häufig sind 
es außerdem alte Obstsorten, die von besonderer Qualität sind. 
Einheimische und Gäste sind jedes Jahr aktiv dazu eingeladen, die 
Früchte der gekennzeichneten Obstbäume in haushaltsüblichen 
Mengen für den Eigenbedarf zu ernten.  
Beim Spazierengehen oder Radfahren in der 
NES-Allianz entdecken Sie sicherlich einige 
Bäume, die die Banderolen tragen. Die 
Standorte der bisherigen Probierbäume sind 

NES-Allianz – Probierbäume    
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darüber hinaus auf der Homepage der NES-Allianz in einer Karte 
dargestellt.  
 
Ihnen gefällt die Idee?  
Haben auch Sie Obstbäume in Ihrem Besitz, die Sie gerne bepflückt 
haben möchten?  
Wenn Sie sich mit ihren privaten Obstbäumen an dem Projekt 
beteiligen möchten, stellt die NES-Allianz Ihnen gerne die auffälligen 
gelben Probierbaumbanderolen zur Verfügung.  
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Internetseite https://www.nes-
allianz.de/streuobst.html und natürlich direkt beim 
Allianzmanagement: 
E-Mail: dina.walter@nes-allianz.de, Tel: 09771 6160 55 

Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben! 
Terminankündigung – neues Beratungsangebot 
 
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige sowie allen 
weiteren interessierten Personen eine wohnortnahe Beratung zu 
Themen der Eingliederungshilfe an.  
 
Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Spörleinstr. 11, 97616 Bad 
Neustadt an der Saale) statt:  
 
19.09.2023, 17.10.2023, 21.11.2023, 19.12.2023 
 
Einen Termin können Sie unter 0931 7959-1349, per Mail an beratung-
eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder über unsere 
Homepage (www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh) vereinbaren.  
 
 

Bezirk Unterfranken     

https://www.nes-allianz.de/streuobst.html
https://www.nes-allianz.de/streuobst.html
mailto:dina.walter@nes-allianz.de
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Biosphärenreservat Rhön  



20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
image: Freepik.com 

Suche 2-Zimmerwohnung, 
ebenerdig zugänglich, 

ruhige Lage, 
ca. 60 qm, 

in Unsleben, Heustreu, Wollbach und nähere Umgebung 
Tel. 0151 52348918 

Anzeige   

Entspannte Sommermonate! 


